
Na chgesehen Ein Wiener Schauplatz, an dem kleine oder große politikstattfindet 

. ~ 
Vor gen~u einem J~hr sland Ellsa beih Pohl schon einmal vor Ihrem ehem~lIgen ArbellsplalZ Im heuligen Otlo -W~gner-Spil a l , 

wo sie In den 1980er-J~hren Misshandlungen behlndener Kinder beobachlele FOT 0 : HER I B E R T C 0 R N 

Pavillon 15. ein Jahr 
danach: Die Stadträtin 
prüft einen Bericht 
RUTH EI SENREI CH 

Exakt ein Jahr ist es her, dJSS die 
Krankenschwester Elisabeth Pohl 

dem Falter von ihren Erlebnissen im 
Kinderpavillon Jm Steinhof erz::ihlte: 
Im Pavillon 15, wo der NS-Ant Hein
rich Gross Menschenexperimente an
gestellt hatte, wurden ihr zufolge noch 
in den frühen 1980er~Jahren behin~ 

derte Kinder misshandelt, mit Medi
kamenten niedergespritzt und nJckt 
und ohne Bettzeug in ihrem eigenen 
Kot liegengelJssen. 

Als Reaktion Juf den Faller-Bericht 
setzte der Wiener KfJnkenJnstalten
verbund eine Arbeitsgmppe ein. Ihre 
Mitglieder unterstlnden der StJdt 
Wien: die von der OVP erhobene For~ 
derung nach einer externen Experten
kommission wurde im Gemeinderat 
Jbgelehnt. Es sollte Monate und wei~ 
teee Faller-Berichte dauern, bis die Ar~ 
beitsgmppe ElisJbeth Pohl endlich nJ
her befragte. Jetzt aber ist ihr Bericht 
für GesundheitsstJdtrJtin SonjJ Weh
sely (S POl fertig. "Der Bericht liegt 
vor und wird deneit gepriift", heißt 
es JUS dem Stadtrltsbüro. l! 
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